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Dank an Karl Himsl  und Alois Sandberger 

Viele Jahre haben sie still und treu den Dienst als Kommunion-
helfer in unserer Pfarre ausgeübt. Herr Himsl war auch jahrelang 
Mesner an unserer Pfarrkirche, Herr Sandberger Zechprobst. 
Wir danken beiden für alles Gute, das sie in unserer Pfarre geleis-
tet haben, für ihre Mithilfe überall dort, wo sie gebraucht wurden. 
Wir wünschen euch noch viele gesunde Jahre im Kreis eurer
Familien!

Bei der Jahresschlussandacht bedankten sich Pfarrer Steinkogler und Alois 
Humer bei Karl Himsl und Alois Sandberger für die vielen geleisteten Dienste.

Wandlungszeit

„Alles hat seine Stunde.
 Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es

eine bestimmte Zeit:“(Koh 3,1)

eine Zeit des Trubels und eine Zeit der Stille
eine Zeit für die Ausgelassenheit 

und eine Zeit zum Wesentlichwerden
eine Zeit für die Maskerade

und eine Zeit zum Ablegen der Masken
eine Zeit zum Träumen und eine Zeit der Nüchternheit
eine Zeit zum Fliegen und eine Zeit der Verwurzelung

eine Zeit zum Tanzen und eine Zeit des Stillstands
eine Zeit zum Auskosten und eine Zeit des Verzichts

eine Zeit der Blüte und eine Zeit der Asche

Alles hat seine Zeit: Stunden, Minuten, Sekunden
geborgen in deiner Ewigkeit

Mit freundlicher Genehmigung der Autorin Renate Hinterberger-Leidinger, aus Impulstexte 
Februar 2018 Bibelwerk Linz
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Editorial

Pfarrer Franz Steinkogler schreibt 
über die Suche nach einer neuen 

Pastoral.

Das Evangelium 
verkünden

Das Evangelium Gottes den 
Menschen und der ganzen 
Schöpfung zu bringen, dazu 
sind wir ChristInnen berufen. 
Es ist eine sehr einfache Bot-
schaft des Lebens. Dieser Gott, 
an den wir glauben, ist der 
Schöpfer des Himmels und der 
Erde. Er hat diese Welt gewollt 
und ins Dasein gerufen, er hat 
jeden einzelnen von uns Men-
schen mit unendlicher Liebe er-
sehnt und zu einem Leben der 
Liebe und der Freude gerufen. 
Er will Leben in Fülle, er geht 
mit uns, begleitet uns, selbst 
durch das dunkle Tor des To-
des geht er mit uns ins ewige 
Leben in seinem Reich. Und so 
wartet Gott auf unsere Antwort 
der Liebe, die wir im Glauben 
geben müssen.
Aber wir sind frei, wir können 
uns für ihn entscheiden, aber 
wir können auch nein sagen zu 
ihm und seiner Berufung.
Das alles zu verkünden ist die 
große Aufgabe der Kirche Got-
tes. Es ist die Aufgabe von uns 
allen, die wir Christus nachfol-
gen. Diese Kirche Gottes hat 
bereits eine sehr lange Ge-
schichte, auf die sie, trotz aller 
dunklen Seiten, stolz sein kann. 
Und immer wieder muss sie 
nachdenken, wie sie ihren Weg 
in die Zukunft gehen will.

Die Suche nach einer 
neuen Pastoral

Daher ist auch unsere Diözese 
Linz daran gegangen, einen 
Zukunftsweg zu suchen. 
Wir alle kennen die Prob-
leme und Schwierigkeiten: 
der Mangel an Priestern und 
hauptamtlichen Seelsorgern, 

der Schwund der Gläubigen, 
immer weniger finden es 
notwendig, sich am Leben der 
Kirche zu beteiligen und die 
Gottesdienste mitzufeiern, 
ein lautloser Auszug aus der 
Kirche ist zu beobachten, der 
Abbruch des Glaubens und 
der christlichen Traditionen 
gehen rasant voran! 
Was also müssen wir tun?
Wie können wir den Men-
schen wieder vermitteln, wie 
bereichernd ein Leben aus 
dem Glauben ist? 
Auf diese Fragen sucht die 
Kirche seit dem 2. Vatikani-
schen Konzil Antworten.

Zukunftsweg: Kirche 
weit denken

Unsere Diözese ist nach einer 
längeren Vorbereitungszeit 
mit einigen Vorschlägen zum 
„Zukunftsweg: Kirche weit 
denken“ an die Öffentlichkeit 
gegangen.
Dabei werden jetzt als ersten 
Schritt neue Strukturen für die 
Seelsorge angedacht. Dabei 
muss man bedenken: Das 
heutige Pfarrsystem stammt 
im Wesentlichen aus der Zeit 
nach dem Tridentinischen 
Konzil im 16. Jhdt.
Ein Pfarrer für Pfarren von ca. 
500 – 2000 Seelen, der für 
alles  - Seelsorge, Sakramen-
te, Leitung, Finanzen, Unter-
richt,… - zuständig ist.
Ihm stehen die gläubigen Lai-
en gegenüber, die ihre „christ-
lichen Pflichten“ von Mess-
besuch, Gebet, christliches 
Leben, … zu erfüllen haben. 
Lange hat sich diese Art der 
Seelsorge durchaus bewährt.
Spätestens seit dem Konzil hat 
sich viel geändert.
Wir sind uns bewusst gewor-

den, dass alle Getauften und 
Gefirmten ihren Glauben wei-
terzugeben haben, ihre Gaben 
und Charismen in das Gemein-
deleben einbringen sollten. 
Alle sind aufgerufen, das Pfarr-
leben und die Welt christlich 
mitzugestalten. Und sehr viele 
gläubige ChristInnen tun dies 
seit vielen Jahren gemäß ihren 
Fähigkeiten.

Der nächste Schritt…

Heute gehen wir nun in der 
Diözese einen Schritt weiter. 
Zwei Ursachen treiben uns 
an: zum Einen der Mangel an 
Priestern und hauptamtlichen 
Seelsorgern, wie Pastoralassis-
tenten und zum Zweiten der 
Auszug der Gläubigen aus der 
Kirche. Das traditionelle Pfarr-
system wurde dabei mehr zur 
Belastung als eine Hilfe.

Bitte lesen Sie dazu den Beitrag 
von Frau Mag.a Gerlinde Hof-
mann auf Seite 5.
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Editorial Fortsetzung

Und alle SeelsorgerInnen kön-
nen ihre Zeit und Energie in die 
dringende Seelsorge investie-
ren.
Denn wir brauchen in Zukunft 
viel mehr Seelsorge und nicht 
weniger!

Es ist uns auch Ihre Meinung 
sehr wichtig, sagen Sie uns, 
was Sie denken, oder wenn 
Sie noch Fragen haben, dann 
wenden Sie sich an einen 
Pfarrgemeinderat oder an das 

Pfarramt oder per Mail an 
pfarre.waizenkirchen@dioe-
zese-linz.at oder franz.stein-
kogler@dioezese-linz.at.
Auch über einen Anruf oder 
einen Brief freuen wir uns sehr!

Ich wünsche Ihnen  Gottes 
Segen!

Ihr Pfarrer
Franz Steinkogler

Alle Überlegungen könnten so 
kurz zusammengefasst werden: 
In einer großen Pfarre gibt es 
dann viele Pfarrgemeinden, die 
weiterhin selbstständig bleiben 
und in denen das christliche 
Leben sich entfalten kann.
In diesen Pfarrgemeinden 
können die Leitung, die Ver-
waltung, die Bauten, die Finan-
zen dann in bewährte Hände 
von Laien gelegt werden, die 
dann auch die volle Kompetenz 
haben. 

 Vorstellung AK Trauerbegleitung 

Trauerwanderung

Am 26. April 2019 um 14 Uhr 
treffen wir uns wieder zur 
Trauerwanderung unter dem 
Motto „den Weg gemeinsam 
gehen“. 
Die Wanderung wird ca. 1,5 
Stunden dauern und nicht
anstrengend sein.
Bei Schlechtwetter  findet
zum gleichen Zeitpunkt ein 
Trauercafe statt..

Einladung zur Pfarrversammlung der Pfarren Waizenkirchen, Michaelnbach und St. Thomas
zum Thema: Zukunftsweg Kirche - neue Pfarrstrukturen

am Mittwoch, 24. April 2019 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal Waizenkirchen.
Referent: Wolfgang Froschauer, geschäftsführender Vorsitzender des Pastoralrates der Diözese Linz.

Es gehörte in unserer Kirche 
schon immer zu den Werken 
der christlichen Barmherzigkeit, 
die Toten würdig zu begraben. 
Das ist auch an uns ein wichti-
ger Auftrag.
Aber wir wollen unseren Ver-
storbenen nicht nur ein würdi-
ges Begräbnis bereiten. 
Es ist uns auch ein großes 
Anliegen, die trauernden Fa-
milien und Hinterbliebenen zu 
begleiten, sie zu trösten, soweit 
das möglich ist und Hilfe und 
Unterstützung in ihrer Trauer-
phase zu geben.

Dazu haben sich einige Frau-
en und Männer bereiterklärt, 
für die Hinterbliebenen da zu 
sein, wenn Sie ein persönliches 
Gespräch wünschen. Dieses 
Gespräch können Sie jederzeit 
mit einem der Mitglieder ver-
einbaren.

In diesem AK sind die Pfarren 
St. Thomas, Michaelnbach und 
Waizenkirchen verbunden und 
unter der Leitung von Frau 
Christl Haslehner bemühen sich 
folgende Personen mit Pfarrer 
Franz Steinkogler um unsere 
Trauernden: 
Marianne Fischer-Waldenber-
ger, Hildegard Mair, Gertraud 
Peham, Ingrid Strasser, Ludwig 
Degeneve, Josef Maier aus 
unserer Pfarre Waizenkirchen, 
Margit Greinöcker aus St. Tho-
mas und Marianne Scholl aus 
Michaelnbach.

Weiters ladet der AK an zwei 
Nachmittagen im Jahr zu einem 
Trauercafe, zu einem Gedenk-
gottesdienst und zu einer Trau-
erwanderung ein. 
Den Gedenkgottesdienst für 
unsere Verstobenen feiern wir 
jedes Jahr abwechselnd mit der 
Pfarre Peuerbach.
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Pfarre und Pfarrgemein-
den

Der Kern des Modells:
„Die Kirche bleibt im Dorf“. Die 
derzeitigen Pfarren bleiben in 
Form von Pfarr-Gemeinden als 
selbstständige Einheiten beste-
hen und leben Verkündigung, 
Liturgie, Caritas und Gemein-
schaft so, wie es den Gegeben-
heiten vor Ort entspricht.  
 
Auch künftig verfügen die 
Pfarr-Gemeinden über eine 
eigenständige Vermögensver-
waltung und Selbstständigkeit. 
Geleitet werden die Pfarr-Ge-
meinden von Seelsorgeteams, 
denen Priester, hauptamtliche 
SeelsorgerInnen und ehren-
amtlich Engagierte angehören 
können. Jede Pfarr-Gemeinde 
hat auch eine fixe hauptamtli-
che Ansprechperson.  

In der übergeordneten Ver-
waltungseinheit kommt es zu 
Änderungen. Ausgehend von 
den bisherigen 39 Dekanaten 
werden rund 35 Pfarren gebil-
det, von denen jede aus durch-
schnittlich 14 Pfarr-Gemeinden 
besteht.
Die Pfarre, der Waizenkirchen 
als Pfarr-Gemeinde künftig 
angehören soll, besteht aus 13 
Pfarr-Gemeinden und deckt 
sich mit dem derzeitigen Deka-
nat Peuerbach. 

Die rund 35 Pfarren werden 
von einem Pfarrvorstand gelei-
tet, der sich aus dem Pfarrer als 
Gesamtleiter und zwei weiteren 
Vorständen für pastorale und 
wirtschaftliche Angelegenhei-
ten zusammensetzt. Auf Ebene 
der Pfarre ist die Beteiligung 
Ehrenamtlicher im Pfarrlichen 
Pastoralrat und im Pfarrlichen 

Wirtschaftsrat möglich, die 
einzelnen Pfarr-Gemeinden 
entsenden Vertreter.

Die Vorteile des Modells:
Es ist flexibel, bietet Frei- und 
Spielraum für die handelnden 
Personen und schafft gleichzei-
tig klare Verantwortlichkeiten. 
Priester, hauptamtliche Seel-
sorgerInnen und ehrenamtlich 
Engagierte können in diesem 
Modell entsprechend ihrer 
Charismen unterschiedliche 
Aufgaben und auch Leitungs-
verantwortung übernehmen. 
Alles, was in den einzelnen 
Pfarr-Gemeinden lebt, bleibt 
bestehen, Aufgaben, die von 
einzelnen Pfarr-Gemeinden 
nicht erledigt werden können, 
werden von der Pfarre über-
nommen.

Alle Details zum Zukunftsweg 
der Katholischen Kirche in 
Oberösterreich sind unter:www.
dioezese-linz.at/zukunftsweg 
abrufbar. Es ist eine Diskussi-
onsgrundlage, die bis Juni 2019 
intensiv diskutiert werden soll. 
In 70 Resonanztreffen werden 
die Rückmeldungen gesam-
melt. Auf dieser Grundlage wird 
das Modell überarbeitet.
 
Wir ersuchen Sie, den Zu-
kunftsweg der Diözese Linz 
mitzugehen und Ihre Fragen, 
Anliegen und Anregungen ein-
zubringen. 
Sie können dies in der Pfarr-
kanzlei, bei Pfarrer Mag. Franz 
Steinkogler oder direkt unter 
Zukunftsweg@dioezese-linz.at 
tun.

Gerlinde Hofmann
Mitglied des Pastoralrates

Diskussionsvorschlag 
über die neue territoriale 
Struktur der Diözese Linz 

Der Wandel in Kirche und Ge-
sellschaft erfordert neue zeit-
gemäße Strukturen.
Wie sollen diese aussehen und 
welche territorialen Strukturen 
braucht die Kirche, um ihrem 
pastoralen Auftrag in der Ge-
sellschaft von heute gerecht zu 
werden?
Mit diesen Fragen beschäftigt 
sich seit längerem eine Arbeits-
gruppe im Rahmen des Zu-
kunftsweges der Diözese Linz.  
 
Als Ergebnis dieser Arbeit wur-
de am 18. Jänner 2019 in der 
Messehalle Wels ein Modell 
präsentiert, das im kommen-
den halben Jahr ausführlich 
diskutiert werden soll. 
Rund 600 hauptamtliche und 
ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen der Katholischen Kirche 
in Oberösterreich waren dazu 
eingeladen. 

Ziel des vorgeschlagenen 
Modells ist es, qualitätsvolle 
Seelsorge am Ort weiterhin 
zu gewährleisten und gleich-
zeitig haupt- und ehrenamtli-
che MitarbeiterInnen in ihren 
Fähigkeiten zu stärken und zu 
entlasten.
Das Netz der Pfarr-Gemeinden 
bleibt in Zukunft erhalten. 
Gelingen kann das aber nur bei 
einer guten Zusammenarbeit 
von haupt- und ehrenamtlich 
Engagierten und bei einer 
Trennung von Seelsorge und 
Verwaltung.
Dies ermöglicht eine Konzen-
tration auf die Seelsorge und 
schafft Raum für Innovations-
projekte, die sich an viele ver-
schiedene Zielgruppen richten. 
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Mini/Jungschar

Sternsingeraktion

„Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus und bringen den Men-
schen die frohe Botschaft: Jesus ist in eine Welt voller Kälte und 
Dunkelheit gekommen und hat uns seinen Frieden geschenkt. 
Diese Botschaft öffnet das Herz für den Nächsten. Die Kinder 
werden zu Anwälten der Armen und Notleidenden in Afrika, Asi-
en und Lateinamerika und bitten um finanzielle Hilfe, um das Leid 
dieser Menschen zu lindern.“

Mit diesen Worten von Papst Franziskus möchten wir uns herzlich bei allen Mitwirkenden der Stern-
singeraktion bedanken. Im Besonderen bedanken wir uns bei den 67 Kindern, die gemeinsam mit 
19 Begleitpersonen ganz Waizenkirchen besucht haben, um Segenswünsche in die Häuser zu brin-
gen.

Ein großes DANKE möchten wir auch der gesamten Pfarrbevölkerung aussprechen, die die Stern-
singer und ihre Begleiter aufgenommen und verköstigt haben und damit die Sternsingeraktion 
tatkräftig unterstützt haben. 

Danke, nicht zuletzt, allen Spenderinnen und Spendern, für ihre Spende von € 13.241,09 für
Menschen, die von Armut und Ausbeutung betroffen sind. 
Herzlichen Dank!

Die Sternsinger waren bei Wind und 
Wetter unterwegs um Spenden zu 

sammeln.

Eislaufen

Wie es in Waizenkirchen schon Tradition ist, waren alle Kinder nach dem Sternsingen in die Eislauf-
halle Peuerbach eingeladen. Es ist ein kleines Dankeschön der Pfarre an die Sternsinger für ihren 
wertvollen Dienst.

Die Sternsinger hatten einen lustigen Nachmittag in Peuerbach.
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Mini/Jungschar    

Fasching
Unter dem Thema 
„Villa Kunterbunt, ich mach mir meine Welt, wie sie mir gefällt“
feierten wir am 2. Februar 2019 ein lustiges Faschingsfest mit vielen verkleideten Gästen.

Wir machen uns die Welt, wie sie uns gefällt..

Geschicklichkeit ist gefragt.

Immer schön im Kreis herum...

Die Jungschar des Dekanates Peuerbach lädt am 20. Juli 2019 zu einem ganz 
besonderen Event ein: 
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Minis

Die MinistrantInnen werden am Karsamstag, 20. April ab ca.
8:30 Uhr folgende Ortschaften mit ihren Ratschen besuchen:

Röckendorferholz, Brunnwald, Holzing
Untergschwendt, Schöffling, Obergschwendt, Stillfüssing (nur) Nr. 
8, Waikhartsberg 
Parzham, Aschach, Willersdorf

Auch heuer gehen wir wieder Ratschen:

Am Sonntag, 10. März findet im Turnsaal der Neuen Mittelschule das alljährliche Dekanats-
Völkerballturnier der MinistrantInnen statt. Wir hoffen, dass wir den ersten Platz verteidigen 
können. Zuschauer sind herzlich willkommen!  

Liebe Kinder !

Wir laden Euch herzlich zu den Kinder- und Familiengottes-
diensten ein.

Wir werden gemeinsam singen, beten, Geschichten hören, 
basteln, …

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Das Kinderliturgieteam

AK Kinderliturgie

14. April 2019   8.30 Uhr       Palmsonntag 
                   Treffpunkt: Altenheimvorplatz

26. Mai  2019    8.30 Uhr       Kindersegnung

30. Juni 2019    8.30 Uhr        Pfarrfest

Am Christkönigsonntag wurden sieben Mädchen und 
Buben in die MinistrantInnenschar aufgenommen.
Viel Freude an ihrem Dienst wünschen wir:
Johannes Dopler, Aylina Kanszyk, Hannah Kastner, 
Marlene Kastner, Peter Scheuringer, Emma Schönleit-
ner und Konstanze Weigl.

Die Miniaufnahme wurde  am Christkönigsfest 
gefeiert.

Ratschen ist ein alter Brauch
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Laudate Kids und Skalo

Wir freuen uns sehr, dass wir auch dieses Jahr zu unserem gemeinsamen Konzert einladen dürfen. 
Die Proben laufen auf Hochtouren. Das gesamte Team unter der Leitung von Andrea Mittermair hat 
ein buntes und abwechslungsreiches Programm zusammenestellt. 
Schwungvolle Melodien, flotte Tanzeinlagen, altbekannte und moderne Lieder werden in unserem 
Programm enthalten sein. Ein Besuch lohnt sich! 
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Kindergarten

Liebe Eltern und liebe Kinder!

Mit diesen Zeilen möchte ich mich kurz bei Euch vorstellen.
Mein Name ist Maria Humer, ich wohne in Obergschwendt, bin 
verheiratet und habe drei Töchter (Leonie 9, Valerie 6, Marie 6).  
Im Juni 2018 habe ich über den Verein Spiegel die Ausbildung 
zur Kindergartenhelferin abgeschlossen. 
Jetzt freut es mich besonders im Pfarrcaritas – Kindergarten 
Waizenkirchen als neue Vertretung in allen Gruppen arbeiten zu 
dürfen.
Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meiner Familie und mit 
meinen Freunden. Auch den Sport und das Reisen mag ich sehr 
gerne. Außerdem findet man mich öfters in meinem eigenen Gar-
ten, weil mich Pflanzen und Kräuter sehr interessieren.
Ich freue mich sehr, die Kinder auf ihrem Lebensweg ein wenig 
begleiten und unterstützen zu dürfen, sowie auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Mit lieben Grüßen,
Maria Humer

Liebe Eltern!

Mein Name ist Susanne Himsl. Ich bin 26 Jahre alt und wohne in 
St. Martin im Mühlkreis.

Als gebürtige Waizenkirchnerin habe ich den Kindergarten Wai-
zenkirchen natürlich schon selbst als Kind besucht. Auch in mei-
ner Ausbildungszeit sammelte ich als Praktikantin hier wertvolle 
Erfahrungen. 
Nun kehre ich als Kindergartenpädagogin zurück und freue mich 
sehr darauf, die blaue Gruppe zu übernehmen.
In meiner Freizeit bin ich gerne draußen unterwegs, treffe mich 
mit Freundinnen, koche gerne und interessiere mich für Innenar-
chitektur, was ich auch im Kindergarten immer mal wieder brau-
chen kann. :)

In der kommenden Zeit ist es für mich wichtig, eine Beziehung zu euren Kindern aufzubauen, alle 
Persönlichkeiten in der blauen Gruppe kennen zu lernen und ihre Interessen und Bedürfnisse zu 
erforschen.
Außerdem freue ich mich sehr darauf, auch euch Eltern kennen lernen zu dürfen, um mit euch ge-
meinsam ein Stück Weg in der Entwicklung eurer Schützlinge zu gehen.

Kinder müssen nicht perfekt sein, sondern glücklich! 
Auf eine schöne gemeinsame Zeit!
Susanne

Susanne Himsl wird die 
blaue Gruppe übernehmen.

Maria Humer wird als Vertretung in 
allen Gruppen arbeiten.
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Kindergarten

Hallo liebe Eltern und Kinder!

Mein Name ist Renate Stichlberger, ich bin 38 Jahre und komme aus 
Eschenau. Ich bin verheiratet und habe einen Sohn mit 9 Jahren.

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner Familie oder einem 
guten Buch.

 Ich freue mich besonders, dass ich seit 07.Jänner 2019 in der grünen 
Gruppe mitarbeiten darf.

Herzliche Grüße
Renate Stichlberger

Renate Stichlberger 
arbeitet in der grünen 
Gruppe mit.

Es ist geschafft! Die Außensanierung unserer Pfarrkirche wurde 
nicht nur in Rekordzeit durchgeführt, auch die Finanzierung ist 
abgeschlossen. 

Ursprünglich stellte die Pfarre Waizenkirchen bei der Diözese Linz 
einen Antrag auf Außen- und Innensanierung. 
Im Herbst 2017 wurde auf Grund der Dringlichkeit die Genehmi-
gung für die Außensanierung und Maßnahmen der Gewölbesi-
cherung durch die Diözesanfinanzkammer erteilt. 
Mit 6. November 2018 erstellte die Finanzkammer die Endabrech-
nung.
Die Gesamtkosten betragen € 293.266,91.

Dank der tatkräftigen Mithilfe vieler Helfer  (881 Stunden), der 
professionellen Begleitung durch die Diözese Linz und der enga-
gierten Arbeit der ausführenden Unternehmen kam es zu einer 
beträchtlichen Kostenunterschreitung.

Die Gesamtkosten für die Bauetappe Außensanierung konnten 
durch folgende Maßnahmen und Förderungen abgedeckt 
werden:

- Haussammlung  

- Spenden an das Bundesdenk-
    malamt (bis 30.6.2019 noch      
    steuerlich möglich) 

-  Patenschaften und Spenden      
    durch heimische Firmen 

- Kaffeeprojekt (läuft noch)

-  Aktivitäten und Spenden ein- 
   zelner Pfarrgruppierungen 

- 25 % Zuschuss der Diözese    
   Linz aus dem Kirchen-
   beitragstopf (€ 70.000)

- Förderung Bundesdenkmal- 
   amt (€ 18.600)

- Förderung Land OÖ (noch     
  ausständig)

Wir danken der gesamten Pfarrbevölkerung für die verschiedensten Formen der Unterstüt-
zung und freuen uns, dass unsere Kirche wieder in neuem Glanze im Zentrum von Waizenkir-
chen erstrahlt.          Mag. Norbert Doppelbauer
                               Obmann des Finanzausschusses 
         

Kichensanierung 4.0 Abschluss
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Caritas und Soziales

Vom 17. März bis 30. April wird wieder die jährliche Caritas-Haussammlung durchgeführt.

Der Fachausschuss für Soziales ladet alle Caritas-Haussammlerinnen und Haussammler am 
Sonntag, den 17. März zur Sendungsfeier ein. 

Nach der Messe werden die Sammeltaschen im Pfarrheim ausgegeben. 

Bei Kaffee, Tee und Kuchen oder einer guten Suppe haben wir die Gelegenheit ins Gespräch zu 
kommen und uns auszutauschen.

Viele fleißige Strickerinnen haben mitgeholfen,
dass am Elisabethsonntag eine große Zahl an Socken, 
Handschuhen, Hauben und Schals für Bedürftige 
an Frau Michaela Haunold übergeben werden konnten.

Allen nochmals ein großes DANKE!

Das Werk vieler fleißigen Frauen.

Arbeitskreis Senioren

Kreuzwegandacht
 
Am 10.März 2019, 
dem 1.Fastensonntag, 
wird um 14 Uhr 
in der Pfarrkirche 
die Kreuzwegandacht 
vom Arbeitskreis Senioren 
gestaltet.

Wir laden alle ganz herzlich
dazu ein.

Einkehrtag
 
Am Freitag, 22. März 2019,
findet um 14 Uhr 
im Pfarrheim
unser Einkehrtag statt. 

Frau Gertraud Mörtenhuber aus 
Michaelnbach wird den Nach-
mittag gestalten.

Auf zahlreichen Besuch 
freuen wir uns!

Hoangarten
 
Auch heuer veranstalten wir 
wieder unseren “Hoangarten”.

Wir laden zum einem gemüt-
lichen Nachmittag am Freitag, 
17. Mai 2019 um 14 Uhr
ganz herzlich ins Pfarrheim ein.
 

Aus dem Pfarrgemeinderat

Die Pfarrgemeinderatssitzung am 13. Februar 2019 wurde von Pfarrer Franz Steinkogler mit 
Informationen zum derzeitigen Stand vom Zukunftsprozess „Kirche weit denken“ eröffnet.
Die Genehmigung der Kirchenrechnung 2018 und die Endabrechnung der Kirchensanierung waren 
weitere Hauptpunkte.
Die einzelnen Fachausschüsse und Arbeitskreise berichteten über ihre Vorhaben in den nächsten 
Monaten.
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Katholisches Bildungswerk

EINLADUNG zum Vortrag: Wenn das Soll zum Muss wird mit Bestsellerautor Dr. Raphael Bonelli

Der bekannte Wiener Psychiater Univ.Doz. DDr. Raphael Bonelli kommt nach Waizenkirchen und 
spricht über Perfektionismus und sein gleichnamiges Buch „Wenn das Soll zum Muss wird“ 
 
„Ob in der Erziehung, der Ehe oder im Job – immer wollen wir alles richtig machen. Und dabei auch 
noch gut aussehen. Doch oft scheitern wir an den eigenen Ansprüchen.“ Bonelli zeichnet ein Bild 
heutiger Seelennöte, von Ängsten, falschem Ehrgeiz und Lebenslügen, um aufzuzeigen, dass nur 
der glücklich ist, der sich in seiner ganzen Fehlerhaftigkeit und Durchschnittlichkeit selbst anneh-
men kann. 
 
Bei einem Büchertisch werden die Bücher des Autors zum Verkauf angeboten. Am Ende des Vor-
trags wird Dr. Bonelli die Bücher signieren. 
 
Donnerstag, 11. April 2019 
Zeit: 19.30 Uhr
Ort:  Pfarrheim Waizenkirchen 
Eintritt: Vorverkauf € 10, Abendkassa € 12 
Schüler, Lehrlinge und Studenten: VVK € 8, AK € 10 
Vorverkauf bei Sparkasse und Raiffeisenbank Waizenkirchen Empfehlenswerte Bücher von

 Dr. Bonelli
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Bald ist es soweit! 

Der erste „Walk & Talk“ Event 
des KBW für Englisch-Begeis-
terte wird in Waizenkirchen 
angeboten. 

Am 27. Mai 2019 haben „Early 
Birds“ um 7:30 Uhr morgens 
die Möglichkeit bei Schönwet-
ter an einem Morgenspazier-
gang mit englischer Konversa-
tion teilzunehmen.

https://sprachentreffpunkt.jim-
do.com/2019-talk-walk/

In einer Stunde mit flotten 
Schritten können alle Teilneh-
merInnen in Englisch plaudern 

- eine ideale Kombination im 
Sinne der Lern- und Gehirnfor-
schung. 
Gutes Schuhwerk, evt. Trink-
wasser, bequeme Kleidung!

Diese Bildungsveranstaltung 
des KBW Waizenkirchen ist ein 
kostenloses Service in unserer 
Pfarre Waizenkirchen für alle 
Interessierte in der Region und 
über die regionalen Grenzen 
hinaus - also bitte weitersagen!

Start und Ziel: Jägergasse 25, 
Blockhaus
Anmeldeschluss: 24. Mai
Ersatztermin: 3. Juni

Anmeldung bei Brigitte Falkner:
- brigittefalkner@gmail.com
- Mobil 0680 302 8001

Wir freuen uns auf einen erfrischenden und kommunikativen Morgenspaziergang mit Ihnen.
                                                                                  Ihr KBW-Team Waizenkirchen

Bitte beachten:
Die Kabarettvorstellung „Wurstsalat“ am 30. 3. 2019 um 20:00 mit Günther Lainer und Christian Put-
scher ist ausverkauft. Wir danken für Ihr großes Interesse! 
Die zusätzliche Nachmittagsvorstellung um 15:00 kann leider nicht stattfinden. Wer bereits Karten 
gekauft hat, kann entweder die Abendvorstellung um 20:00 besuchen oder bekommt den Eintritts-
preis rückerstattet.
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Katholisches Bildungswerk

EINLADUNG

Der Mensch – im Handel erhältlich
Die Rückkehr der Sklaverei im 21. Jahrhundert 

Auch in Oberösterreich

Donnerstag, 9. Mai 2019 
Zeit: 19.30 Uhr

Ort:  Pfarrheim Waizenkirchen 
Eintritt: freie Spende

       Vortragende:
  Sr. Maria Schlackl SDS, Salvatorianerin 
  Hans Eidenberger SM, Bildungshaus Greisinghof 
 Beide von der Initiative:

Aktiv gegen Menschenhandel – aktiv für Menschenwürde in OÖ  
 SOLWODI – Solidarity with women in distress (Solidarität mit Frauen in Not)

Menschenhandel ist mittlerweile der lukrativste Geschäftszweig der Welt geworden.

Der Mensch als Ware, erniedrigt und unsichtbar präsent mitten unter uns. Sowohl die Ausbeu-
tungsformen wie auch die Auswirkungen auf die Gesamtgesellschaft sind unvorstellbar und nicht zu 
unterschätzen! Auch in Oberösterreich wird mit der Ware Mensch gehandelt! 

Frauen- und Mädchenhandel zum Zweck sexueller Ausbeutung nimmt dramatisch zu – es gibt of-
fenbar den Markt dafür mit entsprechender Nachfrage! Wie sonst könnte dieser Handel florieren? 
Was steckt hinter dem steigenden Bedarf? Wie kann es sein, dass über Internetforen „Frischfleisch“ 
bestellt werden kann in Form von immer jünger werdenden Mädchen! ‚Der Kunde ist König, denn 
er zahlt‘ … Und wer zahlt drauf?

Was wird Sie erwarten:
Eine Präsentation von Zahlen und Fakten
Geschichten Betroffener
Ursachen, die Menschenhandel ermöglichen
Wer profitiert in den kriminellen Netzwerken
Die Arbeit von SOLWODI 
(Schutzwohnung für Opfer von Frauenhandel, Bewusstseinsbildung)
Information und Diskussion
Handlungsoptionen

Wahrnehmen – ehe es zu spät ist, ist ein erster Schritt!

Allen Waizenkirchnerinnen und Waizenkirchnern, die sich an der Adventspendenaktion beteiligt 
haben, sage ich im Namen der Betroffenen ein von Herzen kommendes DANKE!
               Sr. Maria Schlackl, SDS 

Maria Schlackl SDS (re)                                                                                  
begleitet M. in ihr NEUES Leben 
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Hans Eidenberger SM, 
Marianist
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Katholische Frauenbewegung

Familienfasttag 2019

Zum Familienfasttag am Freitag 
vor dem 2. Fastensonntag lädt 
die Katholische Frauenbewe-
gung (kfb) bereits seit 1958 ein. 
Unter dem Slogan „teilen 
spendet Zukunft- gemeinsam 
für eine Zukunft aus eigener 
Kraft“  sammeln auch heuer 
wieder Tausende kfb-Frauen in 
den Pfarren und bei Suppenes-
sen während der Fastenzeit für 
benachteiligte Frauen in Asien, 
Lateinamerika und Afrika.

Das heurige Schwerpunktsland 
ist Tansania.
In der Region Arusha im Nor-
den Tanasanias sind traditio-
nell Frauen für den Haushalt 
zuständig.  Die Energieversor-
gung ist  unzuverlässig, elektri-
sche Energie steht nur begrenzt 
zur Verfügung und ist sehr 
teuer. Daher kochen die Frau-
en hauptsächlich am offenen 
Feuer mit Holz. 

Das hat zur Abholzung der 
umliegenden Wälder geführt, 
was sich wiederum negativ auf 
die Wasserversorgung auswirkt. 
Die Holzfeuer in den Küchen 
und Häusern führen zu einer 
Rauchentwicklung, die der Ge-
sundheit der Frauen schadet. 

Die Partnerorganisation der Ak-
tion Familienfasttag WODSTA 
hat eine Lösung des Problems 
entwickelt: Energiesparöfen, die 
die Frauen aus lokalen Materi-
alien herstellen und mit ebenso 
selbst produzierten, ökologi-
schen Briketts befeuern. 

Rehema Onesmo ist eine dieser 
Frauen. In einer Ausbildung hat 
sie nicht nur gelernt, wie man 
Energiesparöfen baut und Bri-
ketts herstellt. Sie betreibt heu-
te ihren eigenen Energiekiosk 
und verkauft diese nachhaltige 
Technologie. Sie ist stolz auf 
ihr eigenes Einkommen und 
darauf, mit ihrem Produkt und 
ihrem Wissen die Zukunft ihrer 
Heimat aktiv mitzugestalten.

Teilen ist der Ausdruck von 
unserer Solidarität.
 

Darum bitten wir nach 
den Gottesdiensten am 
16./17.3.2019 an den Kirchen-
türen um Ihre Spende für die 
Aktion Familienfasttag der 
KFB.

Unterstützen sie unsere 
Aktion auch durch den Be-
such des schon traditionel-
len Suppenessens nach dem 
Sonntagsgottesdienst im 
Pfarrsaal.

Spenden auch möglich an
Aktion Familienfasttag der Katho-
lischen Frauenbewegung Öster-
reichs
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000
BIC: GIBAATWWXXX
Die Aktion Familienfasttag trägt 
das Österreichische Spendengüte-
siegel.
Ihre Spende ist steuerlich absetz-
bar! Unter der Registrierungsnum-
mer SO 1500 finden Sie uns auf 
der Liste der begünstigten Spende-
nempfängerInnen des Finanzmi-
nisteriums.

Einladung zum Einkehrtag 2019:
mit Petra Maria Burger

 am Mittwoch, 13.3.2019  nach der Abendmesse 
im kleinen Pfarrsaal 

zum Thema

Die mir geschenkten Lebensjahre wohltuend gestalten –
 Ein Blick in die Schatzkiste meines Lebens

Wir öffnen ein Wohlfühlpaket und schauen, wie ich mir und anderen gut sein kann. 
Impulse für einen wertschätzenden Umgang mit sich selbst.

Foto: andreas stix/pixelio.de

Foto:Timo Klostermeier/
pixelio.de
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Alle Männer unserer Pfarre sind am Sonntag, 31. März 2019,
ganz herzlich zum heurigen Männertag eingeladen.

Wir beginnen mit der Mitfeier des Pfarrgottesdienstes um 
9:30 Uhr. Anschließend stärken wir uns im Foyer des Pfarrheimes 
mit einer kleinen Jause.

Um ca. 10:00 Uhr spricht Mag. Johannes Brandl, Leiter des 
SPES Bildungshauses in Schlierbach zum heurigen Jahresthema:

„dazugehören. Machtvolle Beteiligung jenseits von 
Ausgrenzung und Willkür“.

Das heurige Schwerpunktthema will aufzeigen, wie unter heuti-
gen Bedingungen Beteiligung bzw. „dazugehören“ im sozialen, 
kirchlichen und politischen Umfeld möglich ist und wie mit Blick 
auf Jesus Integration von Benachteiligten (kranken oder behin-
derten Menschen, Flüchtlingen...) gelingen kann.

Im Laufe der Veranstaltung dürfen wir auch zwei Mitglieder für 
ihre 50jährige Zugehörigkeit zur KMB ehren.

Am 5. Fastensonntag, 

7.April 2019

laden wir zum KMB-Kreuz-
weg

um 14:00 Uhr 

in unsere Pfarrkirche 

herzlich ein.

Einladung zum Emmausgang
Im Shalomkloster Pupping leben seit 1998 Franziskanerbrüder, eine Schwester und Mitglieder des 
OFS (Ordo Franciscanus Saecularis) aus unterschiedlichen Herkunftsländern und Kulturen.
Im Geiste des Hl. Franziskus und der Hl. Klara versuchen sie, ganz bewusst einfach zu leben in Ge-
meinschaft, Gebet und Arbeit.

So wie jedes Jahr, laden sie auch heuer am Ostermontagmorgen zum Emmausgang ein. 
Diesmal wird er nach Waizenkirchen führen.

Wer diesen Feiertag mit einer meditativen Wanderung beginnen möchte, ist herzlich zum Mitgehen 
eingeladen.

Start ist um 6 Uhr beim Kloster in Pupping. 
Nach der Ankunft in Waizenkirchen wird um ca. 10.30 Uhr in unserer Pfarrkirche die Messe gefeiert.
Anschließend besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus.

Wer mitgehen möchte und eine Mitfahrgelegenheit nach Pupping braucht, möge sich bitte im 
Pfarramt melden. 

Und sie sagten zueinander: Brannte uns nicht das Herz in der Brust, als er unterwegs 
mit uns redete und uns den Sinn der Schrift erschloss? (Lk 24,32)
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Verstorbene des Jahres 2018

Faltyn Elfriede  Jägergasse 17 verstorben am 14. Jänner    im 68. Lj.
Dichtl Johanna  Klosterstraße 11 verstorben am 29. Jänner   im 97. Lj.
Rudolf Hermine  Bad Ischl  verstorben am 30. Jänner   im 78. Lj.
Lehner Anna   Gaspoltshofen verstorben am 11. Februar    im 98. Lj.
Wenger Augustine  Moospolling 3 verstorben am 11. März    im 81. Lj.
Wieshofer Paula  Kollerbichl 7  verstorben am 18. März    im 84. Lj.
Mag. Elisabeth Pils  Fadingerstraße 4 verstorben am  19. März    im 70. Lj.
Scheiterbauer Angela Bräuberg 17  verstorben am 28. März   im 94. Lj.
Hinterberger Ernst  Grieskirchen  verstorben am 31. März    im 101. Lj.
Lehner Johann  Linz   verstorben am 17. April    im 85. Lj.
Doppelbauer Alois  Weg 1   verstorben am 1. April    im 72. Lj.
Lehner Franz   Losensteinstraße 18 verstorben am 21. Mai    im 48. Lj,
Jonas Anna   Unterwegbach 23 verstorben am 18. Juni   im 92. Lj.
Loy Karl   Vöcklabruck  verstorben am 22. Juni   im 89. Lj.
Kaiserseder Anna  Brandhof 12  verstorben am 7. Juli   im 88. Lj.
Ertlthalner Margareta Schmidgasse 3 verstorben am 10. Juli    im 90. Lj.
Wagner Leopoldine  Losensteinstraße 1 verstorben am 15. Juli    im 80. Lj.
Wagner-Hager Josef Willersdorf 11 verstorben am 28. Juli   im 93. Lj.
Manzinger Barbara  Klosterstraße 11 verstorben am 5. August   im 94. Lj.
Danzer Ferdinand  Parzham 3  verstorben am 8. August   im 66. Lj.
Egger Friedrich  Grieskirchen  verstorben am 13. August   im 97. Lj.
Weidenholzer Johann Schurrerprambach 7 verstorben am 20. August    im 86. Lj.
Weißengruber Peter  Fasanweg 9  verstorben am 23. August    im 86. Lj.
Pühringer Hubert  Keppling 12  verstorben am 27. August              im 84. Lj.
Lainer Wilhelm  Oberwegbach 12 verstorben am 23. Oktober   im 75. Lj.
Zaba Sylvia   Klosterstraße 11 verstorben am 26. Oktober   im 73. Lj.
Cabela Wilhelm  Webereistraße 4 verstorben am 7. Dezember   im 83. Lj.
Eglesfurtner Maria  Klosterstraße 11 verstorben am 8. Dezember           im 92. Lj.
Amesberger Wiltraut Brunnwald 3  verstorben am 22. Dezember  im 80. Lj.
Leßlhumer Rudolf  Unterheuberg 1 verstorben am 26. Dezember  im 76. Lj.
Wurnig Hermann  Kienzlstraße 32 verstorben am 30. Dezember  im 86. Lj.

Erscheinungsort 
4730 Waizenkirchen, Oberösterreich

Medieninhaber und Herausgeber:
Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit des
Pfarrgemeinderates Waizenkirchen, Marktplatz 1, 4730 Waizenkirchen
http://www.dioezese-linz.at/waizenkirchen
pfarre.waizenkirchen@dioezese-linz.at
Tel. 07277 / 2354
Layout und Redaktion: Christine Schauer
Vervielfältigung: DTG Gerhard Doppler, Grieskirchen

Impressum

Redaktionsschluss 
für nächstesPfarrblatt  

(Juni, Juli, August, September)

Sonntag,
5. Mai 2019

Jetzt aber - so spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,

ich habe dich beim Namen gerufen, du gehört zu mir“
Jes. 43, 1-7

Foto:Thommy Weiss/pixelio.de
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                                                                              Taufen im Jahr 2018

                                                                             Hochzeiten im Jahr 2018

06.01.2018  Karolina Mayrhofer, Anrath 7/2
13.01.2018  Felix Martin Nachbauer, Ottakringerstraße 126,       
             1160 Wien
21.01.2018  Laura Eglesfurtner, Gmein 6, 4084 St. Agatha
04.03.2018  David Leßlhumer, Schöffling 6        
02.04.2018  Evelin Eichberger, Baumgartner Straße 14
14.04.2018  Elias Ben Oyrer, Röckendorferholz 4
15.04.2018  Niklas Asböck, Unterwegbach 25
28.04.2018  Matteo Rudolf Watzenböck, Keppling 8
01.05.2018  Anja Wenzl, Gföllnerstraße 11
20.05.2018  Matthias Orthofer, Hausleiten 21
02.06.2018  Florian Mair, Grillparz 7
09.06.2018  Constantin  Weißengruber, Hausleiten 53
10.06.2018  Paul Pfatschbacher, Sonnenhang 5
16.06.2018  Lukas Dopplmair, Gföllnerstraße 13
23.06.2018  Lukas Schild, Grillparzerstraße 6, 4064 Oftering
24.06.2018  Konstantin Aichinger, Hausleiten 50
30.06.2018  Roman Maximilian Weiß, Thallham 8/7
22.07.2018  Emil Schmutzhart, Poxham 27, 4084 Hartkirchen
04.08.2018  Lea Maria Doppelbauer, Stelzhamerstraße 15
12.08.2018  Manuel Scheuringer, Waldweidenholz 16
26.08.2018  Raphael Kurt Brunnmayr, Schurrerprambach 17
02.09.2018  Sophie Christin Froschauer, Hausleiten 52
   Anna Luisa Froschauer, Hausleiten 52
08.09.2018  Robert John, Am Mitterfeld 3
   Markus John, Am Mitterfeld 3
09.09.2018  Katharina Eva Watzenböck, Thallham 7/3
   Simon Leßlhumer, Unterheuberg 1
16.09.2018  Marlene Huemer, Lameth 3, 4732 St. Thomas
23.09.2018  Mia Sophie Stadlbauer, Waldweidenholz 9
   Olivia Lehner, Annaberg 31/1, 4710 Grieskirchen
03.11.2018  Hannah Wieshofer, Stelzhamerstraße 10/2
04.11.2018  Andreas Gruber, Esthofen 4
10.11.2018  Leonie Polzinger, Esthofen 12

07.07.2018  Elisabeth und Johannes Brunmair, Prambacherholz 2
18.08.2018  Beate und Michel Aichinger, Schulberg 7
01.09.2018  Katharina und Christoph Scherrer, Fadingerstraße 18/2

Der Herr segne dich
und behüte dich.

Der Herr lasse sein Ange-
sicht über dich leuchten 

und sei dir gnädig.
Der Herr wende 

sein Angesicht dir zu 
und schenke dir Heil.

Numeri 6, 24-26

Herzlichen Glückwunsch!

Bild: berwis/pixelio.de
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Pfarrkalender - Termine
 März 2019   
Fr.  01.März Krankenkommunion       in den Häusern
   Herz-Jesu-Freitag-Feier     19:00 Pfk.Michaelnb.
Sa. 09.März Flohmarkt-Spielgruppe        8:00 Pfarrheim
   Firmvorstellgottesdienst-anschl. After Party  19:00 Pfarrkirche
So. 10.März Kreuzwegandacht 1. Fastensonntag – Senioren  14:00 Pfarrkirche
Mi. 13.März Bußfeier       19.00 Pfarrkirche
   Einkehrtag KFB      19:45 Pfarrheim
So. 17.März Familienfasttag KFB und 
   Sendungsfeier f. Caritas-Haussammler   08:30 Pfarrkirche
   Kreuzwegandacht 2. Fastensonntag   14:00 Pfarrkirche
Fr.  22.März Einkehrnachmittag der Senioren    14:00 Pfarrheim
Sa. 23.März Konzert - Laudate-Kids und Scalo                        14:30/20.00 NMS-Turnsaal
So. 24.März Vorstellgottesdienst-Erstkommunionk.     8:30 Pfarrkirche
   Kreuzwegandacht 3. Fastensonntag   14:00 Pfarrkirche
Sa. 30.März KBW-Kabarett      20:00 Pfarrheim
So. 31.März Männertag       09:30 Pfarrheim
   Kreuzwegandacht 4. Fastensonntag – KFB  14:00 Pfarrkirche

 April 2019   
Fr. 05.April Herz-Jesu-Freitags-Feier     19:00 Pfk.Michaelnb.
So. 07.April Kreuzwegandacht 5. Fastensonntag – KMB  14:00 Pfarrkirche
 7.-13.April Pfarrreise   
So. 14.April Palmsonntag - Pfarrcafe      9:30-12:00 Pfarrheim
Die Termine bzw. Gottesdienste der Karwoche und zu Ostern entnehmen Sie bitte der
wöchentlichen Verlautbarung.
Di. 16.April Krankenkommunion       in den Häusern
Mi. 24.April Pfarrversammlung      20:00 Pfarrheim
Fr. 26.April Trauerwanderung      14:00 
So. 28.April Erstkommunion      10:00 Pfarrkirche
   
 Mai 2019   
Fr. 03.Mai  Krankenkommunion        in den Häusern
   Herz-Jesu-FreitagsFeier     19:00 Pfk.Michaelnb.
So. 05.Mai  Florianimesse       08:30 Pfarrkirche
   Maiandacht-Fam.Schatzl,Bäckenhof   19:30 
So. 12.Mai  Maiandacht: Friedhof-Kapelle    19:30   
Fr.  17.Mai  Hoangarten Senioren     14:00 Pfarrheim
So. 19.Mai  Maiandacht: Fasanholzkapelle    19:30 
So. 26.Mai  Kindersegnung      08:30 Pfarrkirche
   Maiandacht: Fam. Hofer, Hansmair, Esthofen  19:30 
Mo. 27.Mai  Erste Bittprozession zur Fasanholz-Kapelle  19:00 Pfarrkirche
Di. 28.Mai  Zweite Bittprozession nach Hochscharten  19:00 Pfarrkirche
Mi. 29.Mai  Abendmesse       19:00 Pfarrkirche
Do. 30.Mai  Segnung der Erstkommunion-Kinder   14:00 Pfarrkirche
   anschließend Maiprozession
 Juni 2019   
Fr.  07.Juni Krankenkommunion       in den Häusern
   Herz-Jesu-Freitagsfeier     19:00 Pfk.Michaelnb.
Sa. 08.Juni Feier der Firmung      10:00 Pfarrkirche
   Aufstellung ab 9:30 Uhr-Altenheim-Vorplatz  
Sa. 15.Juni Feier der Ehejubilare      19:00 Pfarrkirche
So. 30.Juni Pfarrfest              ab 9:30  Pfarrheim


